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46. JAHRGANG

Sport ist in unserer heutigen Gesellschaft so präsent wie nie zuvor. Sport 
gehört auf jeden Fall zu den wichtigsten körperlichen Betätigungen des 
modernen Menschen. Und gleichzeitig ist Sport auch eine wichtige 
Freizeitaktivität, die viele Menschen als ihr liebstes Hobby betreiben. 
Sportübertragungen von Olympischen Spielen und Weltmeisterschaften 
vereinen einen Grossteil unserer Nation vor dem Fernseher. Keine anderen 
Sendungen erreichen diese Einschaltquoten. Wettkämpfe, die körperliche 
Grenzen überschreiten, sind heute populärer denn je. 

Da das Interesse an Gesundheit und Nachhaltigkeit zunimmt, treiben auch in 
der Schweiz immer mehr Menschen Sport. 69 Prozent der 15- bis 74-Jährigen 
betätigen sich heute mindestens einmal pro Woche aktiv. 

Sport:

– vermittelt wichtige Werte in der Gesellschaft

– verbindet Generationen, Kulturen und fördert Gemeinsamkeit

– spornt an, fördert Kommunikation, Solidarität und Begeisterung für eine 
gemeinsame Sache

– fördert die Gesundheit

– ist Kultur

Die Gegend um Ettenhausen ist ein Paradies um Sport zu treiben. Entdeckt 
neue Wege, Ansichten und Plätze. Das Schöne ist oft so nah und in der 
Verbindung mit einer sportlichen Tätigkeit sieht alles noch viel schöner aus. 

Der Faustballverein Ettenhausen wünscht allen Leserinnen und Lesern einen 
sportlichen Spätsommer und Herbst.

Markus Portmann

Präsident FBV Ettenhausen
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46. JAHRGANG

Liebe Leserinnen / Liebe Leser,

Gerne möchte ich kurz an die Zeilen 
von Markus Portmann, Präsident 
FBV Ettenhausen, im letzten Editorial 
der Vereinsnachrichten anknüpfen 
und kann ihm für das Geschriebene 
nur beipflichten. Es trifft tatsächlich 
zu, dass das Interesse an Gesundheit 
und Nachhaltigkeit innerhalb der 
Bevölkerung zunimmt. Dies bewegt 
mich dazu die Frage zu stellen, wo 
sind all diese Personen ?

Die grössten Breitensportverbände 
verlieren nämlich immer mehr 
Mitglieder, viele Jugendliche zieht es 
in die Fitnesscenter. 
Selbstoptimierung für den Post auf 
z.B. Instagram, Facebook etc. und 
ein gelungener Auftritt im Freibad ist 
zunehmend wichtiger als das 
Vereinsleben, dünkt mich. Im Studio 
zahle ich einen jährlichen Beitrag, 
betätige mich bei einem individuellen 
Programm und muss mich nicht bei 
einem Dorffest hinter den Grill stellen 
und Würste oder Hamburger braten. 
Somit gehe ich auch keine 
Verpflichtung in einem Verein ein und 
kann meine Zeit selbständig planen.

Trotz intensiver Nachwuchsarbeit 
und ideal gebotenen 
Rahmenbedingungen ist es den 
Verantwortlichen in den letzten 
Jahren nur mässig gelungen, 
Personen längerfristig für unsere 

Ettenhauser Vereine zu binden. Diese 
Tatsache haben wir auch im 
Turnverein merklich gespürt. Der 
Nachwuchs blieb auch bei uns aus 
und wir waren an der Schwelle des 
Aufgebens. Das war der Grund, 
weshalb es in den letzten Monaten 
auch eher ruhig um den Turnverein 
wurde.

Nun haben wir uns aufgerappelt und 
wir sind der Meinung, dass wir für 
das Dorfleben und somit für unsere 
Bevölkerung auch wieder etwas 
beitragen wollen. Wir werden wieder 
sichtbarer und arbeiten im Jahre 
2020 an zwei Anlässen tatkräftig mit. 
Soll heissen, wir organisieren 
zusammen mit dem Jugendorchester 
Ettenhausen (JOE) die 1. Augustfeier 
und sind am Jubiläum des 
Einwohnervereines ebenfalls präsent. 
In diesem Sinne danken wir ALLEN, 
welche den Turnverein Ettenhausen 
in den vergangenen Monaten 
motiviert haben weiter zu machen 
und an uns glaubten.

Der Turnverein Ettenhausen wünscht 
Ihnen liebe Leserinnen und Leser 
einen guten und vor allem gesunden 
Start ins neue Jahr.

Mit herzlichem Turnergruss

Norbert Scramonzin

Ehrenmitglied TV Ettenhausen
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Frauenriegen – Reise 
6.Sep. 2019

Griesalp – Kiental

M. Howald und H. Frei

1 von 2

Auf die Griesalp – das 
Naturerlebnis im Kiental

27 gutgelaunte aktive und passive 
Frauenrieglerinnen trafen sich 
frühmorgens um 06.20 Uhr auf dem 
Bahnhof in Aadorf.

Leider zeigte sich das Wetter nicht 
von der schönsten Seite, regnete es 
doch in der Nacht davor ausgiebigst. 
Trotzdem bestiegen wir den Zug 
Richtung Zürich, wo wir uns mit 
einem wärmenden Kaffee 
eindeckten, bevor es weiter ging 
nach Bern-Thun-Reichenbach. Mit 
einem speziell für uns reservierten 
Postauto fuhren wir erwartungsfroh 
durchs Kiental Richtung Griesalp. 
Eine Teilnehmerin vergewisserte sich 
jedoch vorab beim Chauffeur, ob er 
nicht das erste Mal die steile, 
kurvenreiche Strecke abfahre - was 
dieser schmunzelnd verneinte. Auf 
der steilsten Postautostrecke 
Europas bot sich ein imposanter 
Ausblick auf schroffe Felswände, 
tosende Wasserfälle und die 
einzigartige Flusslandschaft des 
Tschingelsees. 

Bei bedecktem Himmel erkundeten 
die Turnerinnen die Griesalp auf einer 
kürzeren oder längeren 
Rundwanderung. Im altertümlichen 
Restaurant Golderli trafen sich 
wieder alle zu einem feinen 
Mittagessen.

Danach stand erneut die 
spektakuläre Talfahrt mit einem 
Gefälle von 28% auf dem Programm. 
Dies entlockte viele „Aaahs und 
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Ooohs!“ Wohlbehalten erreichten wir 
Reichenbach, wo wir den Zug nach 
Spiez bestiegen. Mit dem Schiff 
genossen wir eine geruhsamere 
Fahrt auf dem 
Thuners ee. Die 
Heimfa hrt ab 
Interlak en-
Brünig, dem schönen 
Lungernsee entlang 
führte uns nach Luzern-
Zürich wieder zurück nach 
Aadorf. Einige nutzten 
die Zeit für einen Jass, 
eine Würfelrunde, 
übten sich im 
Bierstemmen, genossen 
Rahels Röteli und plauderten 
über Gott und die Welt.

Punkto Wetter hatten wir grosses 
Glück! Einen Regenschirm brauchten 
wir den ganzen Tag nie!

Frauenriegen – Reise 
6.Sep. 2019

Griesalp – Kiental

M. Howald und H. Frei

2 von 2
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Im MuKi-Jahr 2018/2019 durften wir 
viele tolle Stunden erleben, mit 
immer neuen Herausforderungen, viel 
Spass und Freude am Bewegen. 

Wir schauen zurück auf die 
grossartigen Leistungen am 
Schnellsten Ettenhauser, neu erlernte 
Spiele und Sprüchli und nicht zu 
vergessen das VaKi-Turnen im 
November 2018. Die Kinder mit ihren 
Papis / Grossväter / Göttis bestritten 
mit viel Elan das Survival Turncamp 
mit anschliessend wohlverdientem 
Hotdog zum Zmittag. 

Beim Muki Abschluss in der 
Heidelberghütte mit Postenlauf im 
Wald und feinem Znüni durften 8 
Kinder verabschiedet werden, welche 
jetzt den Kindergarten besuchen. 
Zudem haben wir nach, 5-jähriger 
Tätigkeit als MuKi-Leiterin, Tobia Jud 
verabschiedet. Danke Tobia, für dein 
herzliches Engagement und dein 
Einsatz in vielen super MuKi-
Stunden.

Im neuen Jahr turnen wir mit aktuell 
13 MuKi-Paaren jeden 
Donnerstagmorgen. Wir freuen uns, 
Melina Faist als neue Leiterin zu 

begrüssen. Melina leitet 
abwechselnd mit Steffi Mench und 
bringt neuen, frischen Wind mit.

Das VaKi-Turnen von diesem Jahr 
stand unter dem Motto «Bauernhof». 
An der Bauernhofolympiade gaben 
die Kinder und ihre männliche 
Unterstützung Vollgas. Ob beim 
Gummistiefelwerfen oder dem 
Garretten-Eier-Lauf, alle gaben ihr 
Bestes. Schliessich wollten alle zum 
Bauern des Jahres gekürt werden 
und die begehrte Trophäe, den 
goldenen Gummistiefel, nach Hause 
nehmen.

MuKi-Jahr 2018/2019 

Melina Feist und Steffi Mench

1 von1
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Männerriegenreise
24.Aug. 2019

Christian Brunner

1 von 2

Die Männerriege Reise 2019 wurde in 
diesem Jahr von der Männerriege 
Aadorf organisiert. Am frühen 
Samstagmorgen treffen wir uns um 
6:15 Uhr beim Bahnhof Aadorf von 
dort ging die Reise mit dem Zug über 
St Gallen nach Sargans. Mit dem Bus 
fuhren wir eine kurze Strecke zudem 
Gonzen Bergwerk. Nach einer 

kleinen Einführung, Information über 
das Gonzen Bergwerk, setzten wir 
uns in den Bergwerk Zug und fuhren 
rund 2 km in den Berg. In der rund 
zweieinhalb stündigen Führung 
zeigten uns die Führer wie die 
Bergleute in dunkler und lärmiger 
Umgebung, das Eisenerz aus dem 
Gonzen holten. Nach der 
interessanten und informellen 
Führung durften wir im Bergwerk 
eigenem Restaurant das Mittagessen 
zu uns nehmen. 

Als wir aus dem Bergwerk kamen 
schien die Sonne in voller Pracht. 
Alle mussten die Sonnenbrillen gleich 
aufsetzen, denn es war so hell!

Die Reise mit Bus- Bahn- Bus führte 

uns weiter nach Pfäfers. Von da an 
ging es zu Fuss über die Naturbrücke 
nach alt Bad Pfäfers. Dort verweilten 
wir circa eine Stunde. Für diejenigen 
die die Quell Grotte besuchten ging 
die Zeit wie im Fluge vorbei. Für 

diejenigen die sich mit Jasskarten 
beschäftigen, sicherlich auch.

Nach diesem Aufenthalt ging es 
wieder zu Fuss, durch die Tamina 
Schlucht, nach Bad Ragaz. In Bad 
Ragaz hatten wir noch Zeit, um ein 
kleines Bier zu nehmen. Danach 
machten wir uns mit dem Zug auf die 
Heimreise. Pünktlich um 20:31 Uhr 
kamen wir in Aadorf an.

Peter Knaus hatte uns einen 
unvergesslichen Tag organisiert dafür 
gehört ihm ein riesiges Danke schön.
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In bester Stimmung starteten wir 
unsere Reise, mehr oder weniger 
vollständig um 08.28 ab der 
Postautohaltestelle Ettenhausen.

Nunmehr vollzählig warteten wir am 
Bahnhof Frauenfeld auf unseren Zug 
nach Thun.

Etwas früher als geplant konnten wir 
im Zug Restaurant einen super feinen 
«z'Morgen» geniessen und dazu ein 
spannendes, von Nöbi erstelltes 
Quizlösen.

Das Quiz hat uns wunderbar mit 
Informationen für den kommenden 
Ausflug informiert und unsere 
peinlichen Wissenslücken über die 
Schweiz wieder etwas aufgefüllt. Der 
glückliche Gewinner des Quiz war 
übrigen Othmar, herzliche 
Gratulation :)

Die Fahrzeit ging im Nu vorüber und 
schon kamen wir um 11.24 in Thun 
an.

Nach einem kurzen Marsch durften 
wir in unser nächstes Gefährt 
einsteigen.

Ein wunderschön ausgestattetes 
Schiff, dass uns von Thun nach 
Interlaken bringen wird.

Das Schiff wurde gründlich 
erkundigt, die Aussicht auf die 
wunderschöne Natur genossen und 
auch ein kleiner Apéro durfte nicht 
fehlen. So konnten wir uns mit viel 
Hunger und Freude an unserem 
reservierten Platz einen feinen

«z'Mittag» gönnen. Und auch danach 
genossen wir die tollen Farben des 
Herbstes.

In Interlaken angekommen ging es 
nach einem kurzen Shopping-
Intermezzo weiter mit dem Schiff 
über den Brienzersee. Auch diese 
Fahrt in der ersten Klasse war extrem 
schön, vor allem da uns das Wetter 
eine spektakuläre Kulisse bot. Diese 

Fahrt gab uns die totale 
Entspannung. Auch für den kleinen 
Hunger wurde ein feines «zVieri 
Plättli» organisiert. Völlig wohlig in 
Brienz angekommen, stapften wir zur 
Bahnstation und nahmen den Zug 
zurück nach Thun.

Ausflug des TV Ettenhausen 
vom Samstag 05. Oktober

Alexandra Stahel

1 von 2
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Doch das Organisationsteam hatte 
noch mehr in Petto, denn in Thun 
angekommen spazierten wir durch 
die lebendige Altstadt und genossen 
die letzen Sonnenstrahlen. Mit etwas 
weniger Hunger aber mit viel Lust 
ging es zum Schluss in ein 

italienisches Restaurant, wo wir uns 
mit hausgemachter Pasta, sonstigen 
italienischen Speisen und Vino 
verköstigt haben.

Vollgegessen aber sehr zufrieden, mit 
den tollen Eindrücken des Tages ging 
es nach Hause in den Thurgau.

Herzlichen Dank Nöbi und Luc für die 
tolle Organisation des gelungenen 
Ausfluges des TV Ettenhausen.

Weiter tolle Bilder und ein Video 
unseres Ausfluges findet ihr unter 
www.tvettenhausen.ch/Turnverein/
Galerie/

Ausflug des TV Ettenhausen 
vom Samstag 05. Oktober

Alexandra Stahel

2 von 2
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Alle Jahre wieder… nein, das 
Weihnachtslied wird noch nicht 
angestimmt. Wir führten unser 
alljährliches Plauschturnier am 
ersten Freitagabend im November 
durch. Fünf wild durchmischte 
Mannschaften traten 
gegeneinander an. Die 
pausierenden Mannschaften und 
die Zuschauer feuerten die zwei 
spielenden Mannschaften auf 
dem Feld an.  Einige 
Begegnungen waren manchmal 
ganz klar zu Gunsten einer 

Mannschaft. Dann wiederum gab 
es hart umkämpfte Spiele mit 
langen und spannenden 
Spielzügen. Das Lachen auf und 
neben dem Feld kam sicherlich 
auch nicht zu kurz. Der 
Turniersieg ging dieses Jahr an 
zwei Mannschaften. 
Schlussendlich waren aber alle 
Sieger an diesem Abend. Leider 
hat sich eine Spielerin vom VBC 
zu Beginn des Turniers verletzt.  
Wir wünschen Laura ganz gute 
Besserung. 

Dorfplauschturnier 
vom 01.11.2019

Alexandra und Susanne Stahel

1 von 1
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Schlussbilanz Feldsaison 2019

Karl Müller

1 von 6

IFA 2019 Faustball 
Weltmeisterschaft in Winterthur

11. – 17. August 2019

Weltmeister ist Deutschland / Bronze 
geht an Brasilien / Schweiz geht leer 
aus

Grossartige Kulisse in Winterthur

Die 15. IFA Faustball 
Weltmeisterschaft in Winterthur von 
11.-17. August war die größte 
Faustball-WM aller Zeiten. Mit 18 
teilnehmenden Mannschaften waren 
es so viele wie nie zuvor. Das 
gesamte Teilnehmerfeld erstreckte 
sich über fünf Kontinente. Dabei 
waren gleich vier neue Nationen: 
Neuseeland, Belgien, Polen und die 
Niederlande. Der Zuspruch der Fans 
war ebenfalls groß, knapp 30.000 
Zuschauer strömten in der WM-
Woche ins Stadion Schützenwiese.

Grosse Enttäuschung auf der 
Schützenwiese in Winterthur: Die 
Schweizer gehen an der Heim-WM 
leer aus und verlieren gegen Brasilien 
mit 0:4. Damit bleibt ihnen der 
undankbare 4. Rang.

Die Heim-WM liegt hinter uns und 
bleibt als einsamer Höhepunkt der 
letzten Jahre wohl immer in unserer 
Erinnerung. Sie war in vielerlei 
Hinsicht ein absolutes Highlight für 
unseren Faustballsport.

Sorgen und Freuden

NLA: FG Elgg-Ettenhausen 1

Abstieg in die NLB durch FG EE2 
verhindert
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Aufgrund der WM wurde nach der 
Sommerpause lediglich noch eine 
Meisterschaftsrunde ausgetragen. Zu 
diesem Zeitpunkt war bereits klar, 
dass EE1 den letzten Platz in der 
NLA behalten wird, denn das Team 
stand immer noch ohne Punkte am 
Tabellenende. An der letzten 
Spielrunde in Elgg wollte das Team 
sich mit einer guten Leistung von 
seinem Anhang verabschieden. Im 
ersten Spiel gegen Riwi gingen die 
beiden ersten Sätze verloren. EE1 
kämpfte sich jedoch zurück und glich 
zum 2:2 aus. Der Entscheidungssatz 
ging dann an Riwi. In die zweite 
Partie gegen Widnau startete EE1 
schlecht und verlor den Satz deutlich 
mit 5:11. Das zweite Teilspiel ging mit 
12:10 in extremis an EE1. In der 
Folge spielten die Einheimischen 
stark auf, zeigten ihr bestes Spiel der 
Saison und besiegten die Rheintaler 
mit 3:1.

NLB: FG Elgg-Ettenhausen 2

Silber und Barragesieger

EE2 zeigte bis zur Sommerpause 
eine gute und konstante Leistung. 
Bereits vor der letzten 
Meisterschaftsrunde war klar, dass 
das Team die Barrage um den 
Aufstieg in die NLA spielen konnte. 
Da der Abstieg von EE1 bereits 
Tatsache war, wusste die Mannschaft 
um die Wichtigkeit der Barrage. Die 
letzte Spielrunde fand in Elgg statt. 
EE2 zeigte die schwächste Leistung 
des Sommers und verlor gegen Riwi 
2 mit 1:3 und gegen Oberwinterthur 
mit 2:3. Befürchtungen kamen auf, 
dass das Team zum wichtigsten 
Zeitpunkt der Saison eine 
Schwächephase einzog. Zur Barrage, 
die Gegner hiessen Olten als B-
Meister der Westgruppe und 
Walzenhausen als Vorletzter der NLA, 
konnte die Mannschaft in 
Bestbesetzung antreten und zeigte 
eine fantastische Leistung. Auf dem 
Sportplatz in Walzenhausen, der vor 
allem lichtmässig nicht genügte, 
spielten die drei Teams eine einfache 

Schlussbilanz Feldsaison 2019

Karl Müller

2 von 6
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Runde. Nachdem Olten bereits das 
Startspiel gegen Walzenhausen 
verlor, musste EE2 das Spiel gegen 
den gleichen Gegner noch gewinnen, 
um den Abstieg von EE1 aus der 
NLA zu verhindern. Die Mannschaft 
überraschte, zeigte zwei 
hervorragende Spiele, besiegte auch 
Walzenhausen und gewann die 
Barrage. EE1 verbleibt damit in der 
NLA. 

1. Liga: FG Elgg-Ettenhausen 3

Ohne Punkteverlust 
Erstligameister

Auch in den restlichen vier 
Meisterschaftspartien nach der 
Sommerpause zeigte EE3 keine 
Schwäche. Mit Siegen gegen 
Schwellbrunn, Widnau 2, Diepoldsau 
3 und Riwi3 wahrte EE3 die 
Ungeschlagenheit in der 1. 
Ligameisterschaft. Die Überlegenheit 
der Faustballgemeinschaft 
widerspiegelt sich auch in den 
Resultaten. Das Team spielte von 16 
Partien sieben Mal zu «0», fünf Mal 
zu «1» und vier Mal zu «2». Den 
zweiten Tabellenplatz belegt Widnau 
2, das ohne Aufstiegsspiele direkt in 
die NLB aufsteigt. Ab der Feldsaison 
2020 wird die 1. Liga-Meisterschaft 
neu organisiert. Die Neuorganisation 
ist umstritten und wird nicht von allen 
Teams mit Begeisterung 
aufgenommen. Ob die allseits 
beliebten Abendspiele noch weiter 
bestehen bleiben, ist eher fraglich. 
Somit würden die Wochenenden 
noch mehr belastet.

2. Liga / Region Thurgau:

FBV Ettenhausen 1   
Bronzemedaille

Vor der Sommerpause lag der FBV 
Ettenhausen 1 zusammen mit zwei 
anderen Teams an der Tabellenspitze. 
Von den restlichen sechs Spielen 
reüssierte Ettenhausen vier Mal, 
musste aber gegen die 
Mitkonkurrenten um den Meistertitel, 
Affeltrangen 2 und Salenstein, zwei 
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Niederlagen hinnehmen. Meister 
wurde Affeltrangen vor Salenstein 
und Ettenhausen.

3. Liga / Region Thurgau:

FBV Ettenhausen 2                  
Vierter Schlussrang

Nachdem das junge Team vor der 
Sommerpause noch den dritten 
Tabellenrang innehatte, missrieten 
der Mannschaft die letzten beiden 
Partien gegen Müllheim und Felben-
Wellhausen. Jeweils mit 1:3 unterlag 
Ettenhausen 2 den späteren Gold- 
und Silbermedaillengewinnern.

Nationalmannschaften (U21 und 
U18)

3 Spieler der FG Elgg-Ettenhausen 
nominiert

U18 – 3. Rang Europameisterschaft

Pascal Kupper holte sich Mitte Juli in 
Hohenlockstedt (DE) mit der U18 die 
bronzene Medaille.

U21 – 3. Rang Europameisterschaft

Leon Heitz und Rico Strassmann 
erspielten sich Ende Juli in Lázně 
Bohdaneč (CZE) ebenfalls die 
Bronzemedaille.

Schweizermeisterschaften 
Senioren

Bronzemedaille für FG Elgg-
Ettenhausen

Zum ersten Mal nahm der FBV 
Ettenhausen zusammen mit FB Elgg 
unter der FG Elgg-Ettenhausen an 
einer Senioren-
Schweizermeisterschaft in der 
Kategorie A teil. In einem 
hochstehenden Spiel verlor die FG 
gegen Widnau das entscheidende 
Spiel um den Einzug ins Finale. Im 
kleinen Final traf das Team auf den 
letztjährigen Meister aus Neuendorf. 
Mit einer starken Leistung gewinnt 
die FG mit 2:0 und sichert sich damit 
sehr verdient die Bronzemedaille. Für 
Elgg-Ettenhausen Senioren spielten: 
Lang, Wismer, Huber, Bonetti, Oettli. 

Schlussbilanz Feldsaison 2019
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Nachwuchsmeisterschaft

Schweizermeisterschaften U10, 
U12, U14, U16, U18

Alle Teams qualifizierten sich für 
die Schweizermeisterschaften

Zwei Mal Bronzemedaille

Der FBV Ettenhausen, FB Elgg sowie 
FB Jona sind die einzigen Vereine, 
welche sich in sämtlichen 
Nachwuchskategorien (U10-U18) mit 
einer Mannschaft für die 
Schweizermeisterschaften 
qualifizieren konnten. Das ist ein 
toller Erfolg und zeigt, dass der FBV 
Ettenhausen zu den aktivsten 
Nachwuchsvereinen in der Schweiz 
zählt.

Resultate:

U10 FBV Ettenhausen: 6. Rang

U12 FBV Ettenhausen: 6. Rang

U14 FBV Ettenhausen: 7. Rang

U16 FG Elgg-Ettenhausen: Bronze-
medaille

U18 FG Elgg-Ettenhausen: Bronze-
medaille

U10  U12  

U14  

U16  

U18  
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Jugend-Europa-Pokal in 
Münzbach / Oberösterreich

Team Thurgau U14m

Bronzemedaillle

Drei Spieler, Tobias Baumgartner, Jan 
Fuchs, Malte Meissner vom FBV 
Ettenhausen erhielten ein Aufgebot 
für das Team Thurgau U14m. 
Christian Götsch, 
Nachwuchsbetreuer beim FBV 
Ettenhausen, amtete als Coach. Mit 
einer tollen Leistung eroberte sich die 
Thurgauer Auswahl die Bronzeme-
daille.

Ausflug der Ballschule

Auch dieses Jahr fand der Ausflug 
der Ballschule bei schönstem Wetter 
statt. Zehn Kinder trafen sich in 
Ettenhausen und liefen in drei 
Gruppen zur Grillstelle "Heiligwiesli" 
in Aadorf. Unterwegs konnten sich 
die Gruppen in verschiedenen 
Geschicklichkeitsposten beweisen. 
Bei der Grillstelle wurde feines 
Schlangenbrot und Würste grilliert. 

Danach wurde der Nachmittag mit 
verschiedenen Spielen 
ausgeklungen. 

Nachwuchs-Meisterfeier 2019 in 
Elgg

Die verschiedenen Nachwuchsteams 
der Vereine Elgg und FG Elgg-
Ettenhausen wurden für die 
wiederum herausragenden Erfolge an 
den diesjährigen 
Schweizermeisterschaften in einem 
würdigen Rahmen geehrt. Nach den 
Ehrungen liess man den Abend mit 
einer offerierten Wurst und 
Getränken ausklingen.

Schlussbilanz Feldsaison 2019

Karl Müller
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Anstatt eines Trainingsweekend, ging 
es dieses Jahr auf eine 
wunderschöne Reise ins 
Appenzelllerland. Organisiert von 
Susanne Stahel. An einem besonders 
schönen Sonntag machten wir uns 
mit dem Auto auf nach 
Eggerstanden. Von dort aus ging es 
zu Fuss zum mystischen Forstseeli. 
Der steile Aufstieg war für uns super 
trainierten Girls kein Problem, doch 
gab es ordentlich Hunger. Am Seeli 
angekommen grillierten wir gemütlich 
unsere Würstchen über dem Feuer. 
Gut gestärkt machten wir uns auf 
den Weg zum nächsten Rastplatz, 
das Restaurant Eggli. Nach einem 
kurzen Erfrischungsgetränk ging es 

wieder bergab zum Ausgangspunkt. 
Um den schönen Tag ausklingen zu 
lassen, gönnten wir uns noch ein 
kleines Plättli und Weisswein im 
Restaurant Neus Bild. 

Volleyballreise 
vom 15.09.2019

Alexandra und Susanne Stahel
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Plauschsport 
für junge Männer 

Albert Keller

1 von 1

Die Männerriege Ettenhausen ist ein sportlicher Verein von 
Männern, welcher in unserem Dorf eine lange Tradition hat. 

Eine neue Ära beginnt am Montag, 6. Januar 2020.

Unter der Leitung von Albert Keller gründet die Männerriege 
eine neue Plauschsport Gruppe. 

• Das Motto ist Sport, Spiel, Spass und Geselligkeit.
• Interessiert dich ein Mitmachen? 
• Jeden Montagabend um 20:15 Uhr treffen wir uns in der 
Turnhalle Ettenhausen.

In kurzer Zeit konnten schon mehr als 10 junge Männer 
gefunden werden, die Ihr Interesse bekundet haben und am 
ersten Treffen vom 6. Januar dabei sind. Wenn du Interesse 
hast melde Dich bei mir und komm doch vorbei, nimm gleich 
noch deinen Nachbarn deine Kollegen mit und macht euch 
selber ein Bild, was so läuft. 

Bist du auch dabei am Montag, 6. Januar 2020 um 20:15 
Uhr? 

Wir freuen uns auf Euch.

Für Anmeldungen und Fragen meldet euch bei Albert Keller. 

Natel: 079 473 76 90 mail: albert.keller@swisslife-select.ch
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Liebe Turnkameraden,

An erster Stelle steht für mich immer 
der herzliche Dank an unsere 
Oberturner Walti und Ernst und ihre 
Hilfsleiter Werner, Heinz und Albert 
sowie die Kollegen, die manchmal auch 
kurzfristig die Leitung eines Trainings 
übernehmen. Sie nehmen ihre Aufgabe 
immer ernst und erstellen die Trainings 
immer mit grosses Engagement. 

Wir dürfen auf ein gutes Vereinsjahres 
zurück blicken. Die Trainings wurden 
gut besucht, mit saisonalen 
Schwankungen, die Ferienzeitvorlieben 
von uns Pensionierten machen sich 
jeweils bemerkbar. Der eine oder 
andere von uns hat sicher auch schon 
erlebt, dass ihm die Trainings  nach 
einer Verletzungs- oder 
Abwesenheitspause etwas strenger 
vorgekommen sind. Das unterstreicht 
den Sinn unserer sportlichen 
Anstrengungen. Die Freude, die beim 
Spielen aufkommt sowie die gute 
Stimmung beim anschliessenden Bier 
in der Schmiede sind dann der Lohn für 
die Anstrengung. 

An der Hinterthurgauer 
Hallenfaustballmeisterschaft 2018/19 
platzierten sich unsere Mannschaft auf 
Platz 2 auf Rang 3. Herzliche 
Gratulation dem Team für das 
Mitmachen.

Am 12. April trafen wir uns zum 
„Kulturellen Anlass“ im Kloster 
Fischingen 

Unter kundiger Führung von Frau 
Thüer erfuhren alle 24 Teilnehmenden 
einen sehr interessanten Einblick in die 

Geschichte und die Räumlichkeiten des 
Kloster Fischingen. Nach der Führung 
begaben wir uns zum Rest. Hirschen 
Ettenhausen. Das gemeinsame Essen 
genossen wir alle. Wir wurden sehr gut 
bedient und sind darum auch heute 
gerne wieder gekommen. Ein 
herzliches Dankeschön an Dölf für die 
Organisation dieses gelungenen 
Anlasses.

Für Sonntag 30. Juni war herrliches, 
sehr warmes Sommerwetter angesagt, 
sichere Bedingungen für die 
Durchführung des Bike- und Spiel-
Spass in Ettenhausen. Bereits etwas 
vor halb 11 Uhr standen die ersten 
Teilnehmenden am Start. Bis 13 Uhr 
konnten 24 Gruppen und ein paar 
einzeln Startende, zum grossen Teil 
Familien aus Ettenhausen und den 
Nachbardörfern, die Strecke von rund 
12 km unter die Räder nehmen. Die 
Route verlief diesmal über Iltishausen, 
Guntershausen und Obertuttwil zurück 
nach Ettenhausen. 

Obschon bereits in der 5. Auflage, 
kreierten die Postenchefs wieder neue 
Spiele und knifflige Aufgaben wie das 
hochkannt Stapeln von Muttern mit 
Hilfe eines Holzstabes und das 
Erkennen von Pflanzen die durchaus 
am Wegrande hätten stehen können. 
Erst recht angestachelt wurde der 
Ehrgeiz auf dem Geschicklichkeits-
Parcour um und über Hindernisse. 
Auch wenn die Fahrzeit auf der Tour 
keine Rolle spielte, wollten doch die 
meisten rechtzeitig am Ziel sein. Dort 
erwartete nämlich alle Teilnehmenden 
ein Teller verdiente feine Spaghetti aus 

Jahresbericht 2019
56. Vereinsjahr

Franz Nydegger
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Erwins Küche oder ein Hot-Dog und 
dazu natürlich ein erfrischendes 
Getränk. Die Zeit bis zur 
Rangverkündigung bot die Gelegenheit 
mit Freunden und Bekannten zu 
plaudern. Speziell die Kinder freuten 
sich über das reichhaltige Angebot an 
Spielen der Ludothek Aadorf. Die von 
Regula Voser und ihren Kolleginnen 
eigens für diesen Anlass organisierten 
Spielen fanden regen Zuspruch. Auf 
Grund des warmen Wetters und der 
dadurch geringeren Teilnehmerzahl 
konnte die Rangverkündigung bereits 
kurz vor 15 Uhr angesetzt werden. Die 
auf den ersten Rängen der Kategorien 
„Familien“ und „Kinder“ platzierten 
erhielten je schöne, von der 
Raiffeisenbank Aadorf gespendete 
Preise. Dies und möglicherweise auch 
der Wunsch nach einer kalten Douche 
sorgte dafür, dass die einen oder 
andern etwas früher als sonst 
aufbrachen. Trotz der Verlockung der 
Badi haben rund 65 Besucher 
teilgenommen. Wir konnten uns über 
die durchwegs fröhliche Stimmung und 
den unfallfreien Verlauf des fünften 
Bike- und Spiel-Spasses Ettenhausen 
freuen. 

An der Bundesfeier vom 1. August 
führten wir die Festwirtschaft mit 
Verstärkung durch vier 
Volleyballerinnen. Das schöne Wetter 
bescherte uns einen sehr guten 
Besuch. Alberts schmackhaftes 
Gemüse Risotto fand sehr guten 
Anklang und es  wurde auch alles 
andere reichlich konsumiert. 

Die Männerriegen Reise 2019 wurde in 

diesem Jahr von der Männerriege 
Aadorf, das heisst von Peter Knaus 
organisiert (s. separater Bericht).

Zu einem, für uns Männerriegler eher 
seltenen Ereignis waren wir am 31. 
August eingeladen. Unser ehemaliger 
Präsident Christian und seine Sandra 
heirateten und wir konnten mit ihnen 
beim Apéro bei der Mühle Matzingen 
mitfeiern und auf eine schöne Zukunft 
anstossen. Gut 20 Mitglieder liessen 
sich die Gelegenheit den beiden alles 
Gute zu wünschen nicht entgehen, 
herzlichen Dank an Christian und 
Sandra.

Wir entschieden uns auch dieses Jahr 
für einen Bowlingabend in Rümikon. 

Am 14. Oktober versuchten wir mit 
Strikes und Spares zu punkten. Ein 
paar Misses waren aber auch dabei, 
aber alle hatten trotzdem viel Spass. 
Mit 382 Punkten schwang Roland aus 
der Au oben aus, gefolgt von Benno 
Wechner mit 371 Punkten, Jürg 
Howald mit 362 Punkten und mit 361 
Punkten reichte es für Paul Rupper 
zum undankbaren 4. Platz. Dann ging 
es bergab und mir verblieb mit 243 
Pünktchen noch das Schlusslicht.

Den schönsten Abschluss des 
Vereinsjahres beschert uns die Initiative 
von Albert. 

Er hat es bereits geschafft eine ganze 
Anzahl junge Männer für gemeinsames 
Sporttreiben zu interessieren. 

Jahresbericht 2019
56. Vereinsjahr

Franz Nydegger
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Beobachtet man die Mitgliederzahlen 
des VBC der letzten Jahre, kann eine 
Wellenbewegung festgestellt werden. 
Woran das liegt, ist schwer zu sagen. 
Auf alle Fälle waren wir im Frühjahr 
wieder an einem Tiefpunkt angelangt, 
weswegen wir in einzelnen Trainings 
nicht viel mehr als eine Handvoll 
Frauen waren. Kurzentschlossen 
kreierten wir einen Werbeflyer, 
stellten unseren Verein in der 
Sommeraktion der «Elgger/Aadorfer 
Zeitung» vor und machten Mund zu 
Mund Propaganda. Und es 
funktionierte! An den beiden 
Probetrainings nach den 
Sommerferien standen zwei Handvoll 
neuer Frauen in der Halle.  Noch 
glücklicher machte uns die Zusage 
aller zehn Frauen, unserem Verein 
beizutreten. 

So konnten wir voller Elan in die 
Endvorbereitung der 
Wintermeisterschaft starten. Mit 
abwechslungsreichen Trainings, 
Krafteinheiten und Spielen wurden 
alle in ihren Fertigkeiten gefördert 
und gefordert. Auch wenn 
verschiedene Spielniveaus 
aufeinandertreffen, können immer 
attraktive und lustige Matches 
ausgetragen werden. 

Der Start in die Meisterschaft gelang 
uns, konnten wir an unserem ersten 
Heimmatch gleich die ersten 3 
Punkte auf unser Konto verbuchen. 
Das zweite Spiel gegen das 
Absteigerteam Hüttwilen verloren wir 
leider, konnten aber von diesem 
Abend viel profitieren. In einer Woche 

steht unser drittes Spiel auf dem 
Programm. Wir freuen uns, kämpfen 
weiter und gewinnen hoffentlich 
wieder!

Das Jahr geht mit grossen Schritten 
dem Ende entgegen. Unsere 
aufgestellte Gruppe wird sich noch 
zu einem Chlausabend treffen und so 
auch neben dem Spielfeld 
gemütliche Stunden miteinander 
verbringen. 

Mit grosser Freude schaue ich 
bereits auf das neue Volleyballjahr, 
das wieder mit tollen Aktivitäten und 
viel Sportlichkeit auf uns wartet. 

Auf diesem Wege danke ich allen für 
ihren grossartigen Einsatz in den 
verschiedensten Bereichen und 
hoffe, dass die Welle, auf der wir uns 
gerade befinden, uns noch weiter 
tragen wird.

Zuwachs im Volleyball
 und Start der Wintermeisterschaft

Patricia Masciali
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Kontaktadressen der Riegen und Unterabteilungen

Turnverein Kontaktperson Miriam Engi leiter@tv­ettenhausen.ch
Leiter/­in wechselnd

Frauenriege Präsidentin Monika Weber monika.weber­eininger@bluewin.ch
Leiterinnen Tu. 1 Esther Brütsch
Leiterinnen Tu. 2 Cornelia Sutter
Leiterinnen Tu. 2 Marlis Nydegger

Männerriege Präsident Franz Nydegger nydegger.franz@bluewin.ch
Vorturner Ernst Wägeli ernst.waegeli@bluewin.ch
Senioren Walter Rüegg walti.rueegg@bluewin.ch

Werner Specker whspecker@greenmail.ch

Faustball Präsident Markus Portmann info@fbv­ettenhausen.ch

Volleyball Präsidentin Patricia Masciali patricia.masciali@bluewin.ch

Dienstags­Turnen Leiter Paul Steffen

Jugendriege Jugi Petra Herzog petra.herzog@bluewin.ch
Patricia Masciali patricia.masciali@bluewin.ch

Muki­ Turnen Leiterin Steffi Mench steffi.mench@gmail.com
Leiterin Melina Faist

Kinder­ Turnen Leiterin Daniela Portmann daniela_portmann@bluewin.ch
Leiterin Antonia Bischof th.dietziker@bluewin.ch

Impressum
Herausgeber:  Turnende Vereine Ettenhausen TG
Erscheinungsweise: 3 x jährlich, 46. Jahrgang
TVE­Nachrichten: www.tv­ettenhausen.ch/

Vereinsnachrichten
Redaktion:               Christian Brunner      redaktion@tv­ettenhausen.ch
Inserate:                    Hanspeter Kapp        administration@tv­ettenhausen.ch
Adressverwaltung:   Michael Weber          adressen@tv­ettenhausen.ch
Internet:                   Alexandra Stahel       webmaster@tv­ettenhausen.ch

Druck: Memoform GmbH
            mittlere Untergasse 4

8353 Elgg
www.memoform.ch

Ein Dank an alle unsere Inserenten. Ohne sie wären die Ausgaben der TVE­
Nachrichten nicht möglich. Liebe Leserinnen und Leser der TVE­Nachrichten, 
berücksichtigen sie, wenn immer möglich unsere Inserenten.



39



P.P. 
CH-8356 
Ettenhausen 
Post CHAG 

Bahnhofstrasse. 5, 8355 Aadorf 

0715255324 079 365 66 77 

handy.ch 
shop and repaijirs 

ELGGERSTRASSE 4 
8356 ETTENHAUSEN 
TEL. 076 515 28 48 


